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385525-2026 - AlaywVvIONOG

Feppavia — Metaoxnuatiotég — KWK-138 DT-Anlage MVA Weisweiler - Los 313 Mittelspannungs-
Eigenbedarfs-Transformatoren

OJ S 107/2026 05/06/2026

MpokApugn cuufacng N cUPBACNHG TTAPAXWPNONS — TUTTOTTOINHEVO KABEOTWGS - NvwoTotroinon
aAAaywv

AyaBd

1. AyopaoTiig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovopaoia: MVA Weisweiler GmbH & Co. KG
Email: sekretariat_ mva@mva-weisweiler.de
ApaoTnpidTnTa TOu avabEéTovTog @opéa: Mapaywyn, JeTagopd ) diavoun agpiou ) BepudTNTAG

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaocia
Tithog: KWK-138 DT-Anlage MVA Weisweiler - Los 313 Mittelspannungs-Eigenbedarfs-
Transformatoren
Mepiypaon: 10,5-/6,2-kV Mittelspannungs-Eigenbedarfstransformatoren Der Auftragnehmer
hat im Rahmen der Bestellung vollstandige und allen Erfordernissen entsprechende,
funktionstiichtige, montage- und wartungsfreundliche 10,5-/6,2-kV-MS-
Eigenbedarfstransformatoren nach dem aktuellen Stand der Technik zu planen, zu liefern und
in Betrieb zu setzen. Die elektrische Leistung soll 25 MVA betragen. Der Lieferumfang umfasst
im Wesentlichen folgende Komponenten: « 10,5-/6,2-kV MS-Eigenbedarfstransformator
(Oltransformatoren) o Oltransformatoren o Schutzsysteme
AvayvwpIioTIko diadikaciog: 09cfd4fb-5143-4201-9d20-78c8eacb561a
Eidog diadikaoiag: AvoIKTh
H diadikaoia emTayxuveral: oxl

21.1. ZKotroég
XapakTtpag NG ouppBaong: AyaBd
Kopia ta&ivounon (cpv): 31170000 MeTaoXnUaTIOTEG
MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 31100000 HAeKTPOKIVNTAPES, NAEKTPOYEVVATPIEG KO NAEKTPIKOI
METAOXNMOTIOTEG

2.1.2. Tomog ekTéAeong
MéAN: Eschweiler
TayxudpouIKOG KWIIKAG: 52249
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Stadteregion Aachen (DEA2D)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TAnpo@opieg
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/25/EE
sektvo -

2.1.6. Ao6yol amokAsiopou
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Mnyég Twv Adywv attokAeiopou: MNpoknpuén

Alog@Bopd: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB]
Atrarn: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]
NopigoTroinon €00dwv atrd TTapAavoueg dpacTNPIOTNTEG 1) XPNHATodATNON TNG TPOPOKPATIAG:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

Maidikn epyaacia kal GAAEG HOPYES euTTOpiag avBpwTtwy: [Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB]

2UppETOXN 0€ eykKAnuaTikr) opydvwon: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB]

TPOMOKPATIKA EYKAAMATA 1] EYKANHATO OUVOEOUEVA UE TPOUOKPATIKEG OPAOCTNPIOTNTEG:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBacn UTTOXPEWOEWV OTOUG TOMEIG Tou TTEPIBAAAOVTIKOU dikaiou: [Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU £pyaTikKoU dikaiou: [Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBacon UTTOXPEWOEWVY OTOUG TOMEIG TOU KOIVWVIKOU dikaiou: [Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB]

2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVONIKOUG POPEIG uE OTOXO TN OTPERAWGCN TOU AVTAYWVICUOU:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

2oBapo emTayyeApaTiké TTapdmTwa: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB]

Weudeic dnAwaoelg, atrokpuywn TTANPOQOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAG TWV ATTAITOUNEVWY
eYYPAaQwy 1 ANWn TTANPOPOPIWY EUTTIOTEUTIKOU XAPAKTAPO TTOU agopouv TNV TTapouca
diadikaoia: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]
2UYyKPOUOT CUPQEPOVTWY AOYW TNG CUPPETOXNG Tou 0Tn dladikaoia ouvayng Tng oupBaong:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

ApeEoN A EUUEON CUPPETOXN OTNV KATApPTION TNG TTapoucag diadikaoiag ouvayng ouupaong:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

Mpdwpn AQEN, atrolnuIwoEelg i AAAEG TTaPOUOIEG KUPWOEIG: [Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBaocn UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYOUG ATTOKAEICUOU:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBaon uTToxPEWONG TTOU OXETICETAI IE TNV KATABOAN EI0QPOPWV KOIVWVIKNG A0PANIONG:
[Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

MapdaBaon uttoxpEwaong TTou OXETICETAI JE TNV KATABOAN @OpwV: [Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

AvVOOTOAN ETTIXEIPNUOTIKWY dpaocTnploTATwy: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB]

AgepeyyuoTnTa: [Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]
Meplouaiakd oToixeia uTTd avaykaoTiKA diaxeipion amd ekkabapioTh: [Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

KatdoTtaon avdAoyn Tng TTTwxeuong, duvauel TnG €BVIKNG vopoBbeaiag: [Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB]

5. MapTida
5.1. NapTida: LOT-0001

Tithog: KWK-138 DT-Anlage MVA Weisweiler - Los 313 Mittelspannungs-Eigenbedarfs-
Transformatoren
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Mepiypaon: 10,5-/6,2-kV Mittelspannungs-Eigenbedarfstransformatoren Der Auftragnehmer
hat im Rahmen der Bestellung vollstandige und allen Erfordernissen entsprechende,
funktionstichtige, montage- und wartungsfreundliche 10,5-/6,2-kV-MS-
Eigenbedarfstransformatoren nach dem aktuellen Stand der Technik zu planen, zu liefern und
in Betrieb zu setzen. Die elektrische Leistung soll 25 MVA betragen. Der Lieferumfang umfasst
im Wesentlichen folgende Komponenten: « 10,5-/6,2-kV MS-Eigenbedarfstransformator
(Oltransformatoren) o Oltransformatoren o Schutzsysteme

Eowrtepikd avayvwplioTikd: LOT-0001 KWK-138-313

5.1.1. ZKomog
Xapaktipag TG oupPBaong: Ayabda
Kopia tagivéunon (cpv): 31170000 MeTtaoxnuaTIOTEG
Mpbéobetn Tagivounon (cpv): 31160000 MEpn NAEKTPOKIVNTAPWY, NAEKTPOYEVVNTPIWY Kal
NAEKTPIKWY PETAOXNMOATIOTWV

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
IM6An: Eschweiler
TaxudpouIKOG KwIKAG: 52249
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Stadteregion Aachen (DEA2D)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EKTIJWPEVN SidpKelIa
AANAN diapkela: AyvwaoTog

5.1.4. Avavéwon
MéyioTeg avavewoeig: 0

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaTt’ a1roKA€IOTIKOTNTO OUUHUETOXNA:
Agv TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdoclg (ZAX): oxi
H ev Adyw ouppaon givail emTiong KatdAANAn yia TG IKPES Kal peaaieg emixeiproeic (MME): oxi

5.1.7. Zrparnyikég dnuodoieg cupdoeig
2TOX0G TV OTPATNYIKWY dnuociwv cuppBaocwy: Kayia otpaTtnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpithpia €mAOYng
Mnyég Twv KpItnpiwv etmAoyng: MpokApugn
Kpithpio: EidIk6g péoog £11o106 TCipog
Mepiypaer) Tou kpiTnpiou etmAoyn¢: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorldufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - jahresdurchschnittlicher Umsatz fur Leistungen in den 3 letzten abgeschlossenen
Geschaftsjahren, die mit dem Auftragsgegenstand vergleichbar sind - mindestens 3
vergleichbare MS-Eigenbedarfstransformatoren (Oltransformatoren) von mindestens EUR
125.000,00 pro Anlage verkauft Bei einer Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation oder das
Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen
(Eignungsleihe) sind von den eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder
das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem
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Einsatz von Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes
Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die
Praqualifikation erflllen.

Kpitiplo: Eyypa®n o€ eUTTOpIKO UNTPWO

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - Registereintragung gemaf den Vorgaben im Formblatt ,Eigenerklarung zur
Eignung“ Bei einer Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation oder das Formblatt
"Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw.
einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind
von den eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder das Formblatt
"Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem Einsatz von
Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation
erfullen.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBopiopéveg TTapaddoelg

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefillte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: Erklarung Uber die in den letzten 10 Jahren erbrachten Leistungen, die mit der
ausgeschriebenen Leistung nach Art und Umfang vergleichbar sind. Vergleichbar ist die
Leistung hinsichtlich der elektrischen Nennleistung von 5-60 MVA, Aufstellungsort innerhalb
Europas, Projektbegleitung tber Planung, Lieferung, Montage bis zur Abnahme. Die jeweilige
Referenz hat den jeweiligen Ansprechpartner bei dem Auftraggeber zu enthalten. Das
beigefliigte Formblatt ,Referenzen® ist auch im Ubrigen auszufillen. Mindestbedingung:
Mindestens 2 Referenzen von 5-60 MVA-Oltransformatoren. Bei einer Bietergemeinschaft ist
die Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten
anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind von den eignungsverleihenden Unternehmen die
Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw.
einzureichen. Bei einem Einsatz von Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die
Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen.

KpITAPIO: ZXETIKEG EKTTAIDEUTIKEG KA ETTAYYEAMATIKEG TTPOCOVTA

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - Qualifikation und Erfahrung des Projektleiters, stellvertretenden Projektleiters u.
Inbetriebsetzungsleiter gemak den Anforderungen im Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung"
Bei einer Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur
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Eignung" durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei
der Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind von den
eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung
zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem Einsatz von Nachunternehmen hat
der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen.

Kpitipio: MéTpa yia Tnv eEac@daAion Tng ToIdTnTag

Mepiypar Tou kpitnpiou emmAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - Nachweis (Zertifikat) Uber die Einrichtung eines Qualitdtsmanagementsystems
entsprechend der Norm EN ISO 9001 oder gleichwertig Bei einer Bietergemeinschaft ist die
Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten
anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind von den eignungsverleihenden Unternehmen die
Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw.
einzureichen. Bei einem Einsatz von Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die
Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen.

Kpitipio: MéTpa yia Tnv eEac@daAion Tng ToIdTNTAg

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - Arbeitsschutzmanagementsystem — wie bspw. OHSAS18001 oder entsprechend
der Norm ISO 45001 oder gleichwertig Bei einer Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation
oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen
(Eignungsleihe) sind von den eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder
das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem
Einsatz von Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes
Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die
Praqualifikation erflllen.

KpITAPIO: ZXETIKEG EKTTAIDEUTIKEG KA ETTAYYEAMOTIKEG TTPOCOVTA

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - erforderliche Qualifikation zur Erstellung der nétigen genehmigungsrelevanten
Unterlagen unter Beachtung der am Projektort geltenden Gesetze, Verordnungen und
Vorschriften Bei einer Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation oder das Formblatt
"Eigenerklarung zur Eignung" durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw.
einzureichen. Bei der Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind
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von den eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder das Formblatt
"Eigenerklarung zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem Einsatz von
Nachunternehmen hat der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation
erfullen.

Kpithpio: MéTpa yia Tnv €ac@daAion TngG TToIdTnTag

Mepiypaen) Tou kpiTnpiou emAoyng: Die Eignungskriterien finden zwingende Anwendung.
Praqualifizierte Unternehmen fuhren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste
des amtlichen Verzeichnisses praqualifizierter Unternehmen (Praqualifikationsverzeichnis).
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefillte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen, mit folgenden
Angaben: - SI-Einheitensystem fur alle technischen Angaben und Dokumentationen Bei einer
Bietergemeinschaft ist die Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung"
durch alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei der
Bedienung von Kapazitaten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) sind von den
eignungsverleihenden Unternehmen die Praqualifikation oder das Formblatt "Eigenerklarung
zur Eignung" nachzuweisen bzw. einzureichen. Bei einem Einsatz von Nachunternehmen hat
der/die Bieter/Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocwyv
FAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIOAUWG dl0BEaIua Ta Eyypaga TnG dnudoiag oUuBaong: YEPUAVIKA
MpoBeouia aItuaATog yia TTapoxr TPocBeTwy TTANpoopiwv: 22/06/2026 23:59:00 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikng Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtrng
AielBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaoiag cuuBaong: https://www.subreport.de/E54359273

5.1.12. Opol dnuociwv cuppBacewv
‘Opol1 uttofBoAng:
HAeKTPOVIKY) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AielBuvon yia uttoBoAn: https://www.subreport.de/E54359273
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI
O1 TTPo0PEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCQYOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafns Twv poa@opwyv: 01/07/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng
Aidpkela KaTd TNV oTToia TTPETTEl va TTAPANEVEL IoXUoUoa N TTpoo@opd: 60 Huépeg
NMAnpo@opieg TTou uIToPoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUYV va utroBANBoUV apyodTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 51 SektVO.
NMAnpo@opieg OXETIKA pE T dnUdOIa aTTOCPPAYION:

Huepopnvia atmoogpdyiong: 02/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwtrng,
Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwting

‘Opol Tng ocuupaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi
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Opol oxeTika pe TNV ekTéAeon TG oupPBaong: Die Bedingungen sind den Vergabeunterlagen,
insbesondere dem beigefligten Vertrag zu entnehmen.

©a xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWHNA: val

Xpnuartoolkovoulkég pubpioeig: Sind dem Vertrag bzw. den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. Mepaitépw TTANpoPopieg, diapecoAdBnon Kal TTPpooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Rheinland
IMAnpogopieg oxeTIKA e TIG TTpoBeopieg eTavetETaong: Auf die Unzuldssigkeit eines
Nachprufungsantrages nach § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen: Der Antrag ist unzulassig,
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134
Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstolle gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentiber dem Auftraggeber
gerugt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
oupBaocwv: MVA Weisweiler GmbH & Co. KG

8. Opyaviopoi

8.1. ORG-0001
Etrionun ovouacia: MVA Weisweiler GmbH & Co. KG
ApiBudc karaxwpliong: Berichtseinheit-ID 00014275
Taxudpouikr) diguBuvon: Zum Hagelkreuz 22
IM6An: Eschweiler
TaxudpouIKOG KWIKAG: 52249
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Stadteregion Aachen (DEA2D)
Xwpa: Mepuavia
Email: sekretariat_mva@mva-weisweiler.de
TnAépwvo: 0 24 03 99 11 01
HAekTpovikr dieuBuvon: https://www.mva-weisweiler.de
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuociwv
oupBacewv

8.1. ORG-0002
Emrionun ovouaocia: Vergabekammer Rheinland
ApiBudg karaxwpliong: 05315-03002-81
M6An: Kdln
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TaxudpouIkoG KwdIkag: 50606

YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Koln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Xwpa: Meppavia

PéAo1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPOcPUYNG

8.1. ORG-0003
Etrionun ovopaaia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg kataxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

10. ANy
H ékdoon Tng TTponyoUPEVNG TTPOKAPUENG TTPETTEI VA TPOTTOTTOINOEI

f478bfd2-09ac-4681-941d-600d454f5300-01
KUpiog Adyog TnG aAAayng

Evnuepwpéveg TAnpo@opicg
Meprypaen

Anpassung des Titels ohne inhaltliche Anderung

NMAnpo@opicg TTpokApung

AvayvwpioTiké/Ekdoon TTpokipuéng: ba78dde2-4f6e-417c-9fad-e2db98a90b9b - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpoknpugn cupBaong i ocuuBaong TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTrogidog mrpoknpuéng: 17

Huepopnvia atrooToArng Tng Tpoknpugng: 03/06/2026 09:25:24 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
Eupw1ng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng

MAWOOEG OTIG OTTOIEG DIATIBETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong TnG TTpoknRpugns: 385525-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 107/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 05/06/2026
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